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Siehbenundzunmigsle Pubel .

ger Nichter, der Rrankenplleger und der kkinliedlet .

4 tei Heil' ge, gleich beſorgk für ihrer Seele Nuh' ,

SHttebten im ſelben Geiſl demſelben Ziele zu,
3

Doch nicht auf gleichem Vfad. Es fühten, wie wir wiſſen,

Alle Vege nach Rom ; dtum ſchien es unſern Drein ,

Am beßblen ſchlüge man verſchiedne Skraßen ein.

Der Eine , ſlels im Kampf mil Sorg' und Hinderniſſen,

Wie bei Proceſſen ſie nicht zu vermeiden ſind,

Etbot ſich, ohn' Enlgelk zu richken alle Sachen ;

Er dachle nichk daran , hienieden Geld zu machen .

Als Alann des Nechles ifl ein jedes Alenſchenliind
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Zu Zanli und Olteil verdamml die Hälfle ſeines Lebens

Die Hälfle ? Alehr, und oft ſein ganzes Leben lang.
Der Heiland hoffle noch zuletzt den kollen Drang ,
Die ſchlimme Teidenſchaft zu heilen, doch vergebens.
Der Krantenpflege hal der Andre ſich geweiht.

Ich lob' ihn; dieſe Form der Alenſchenftenndlichkeit

Scheint die vorzüglichſle mit ohne jede Frage.
Die Krankien, damals ganz genau wie heulzulage,

Alachken das Leben oft dem armen Vfleger ſchwer

Durch Nlißmulh, Angeduld , Klagen, die nimmer ſchwiegen:
„ Am Den und Jenen dotk kümmerl er ſich weil mehr!

Die hal er gern , uns lähluer liegen !“ —

Viel ſchlimmer noch als dies wat die Vetlegenheil
Für Den, der eingeſetzt als Vichler in dem Blkreil :

Er macht' es Keinem rechl; was auch ſein Spruch beſage,

Ihn loble keine der Varkei' n;

Der Richler hiell, nach allen Zwei ' n,

Doch ungleich ſlels des Nechles Vage.

Dergleichen Zank verdroß den Richler , und er eill

Zum Kranſenhauſe, wo ſein Iteund als Vorfland weill .

Da Beide nichls zum Lohn als Klag ' und Alurten hallen,

Legen belrübt iht Aml ſie nieder, Ttoſt im Leid

And Tind' rung ſuchend in des Valdes Einſamkeeiil

Dork, unler rauhem Fels , an klarem Ouell, im Schallen
Der Olille, der nicht Slurm noch Bonne jemals nahl
Finden den Driklen ſie und fragen ihn um Nalß.
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Der Richter , der Krankenpfleger und der Einſtedler .
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„ Den kaun “ —verſetzl ihr Freund — „ſich Jeder ſelbſt nur geben.
Ver außer euch weibh, was euch nolh ?

Bich ſelbft erkennen, iſt das wichligſle Gebol,
Das allen Slerblichen der wige gegeben.
Habt in der bunken Vell ihr je euch ſelbll erkannl ?

Alan kann ' s nur , wo man Nuh' und kraule Slille fand;

Ducht Einer anderswo dies Gul — vergebnes Blteben !

Trübl Vaſſet : ſchaul eu' t Vild heraus ?

Mührt dies hier auf: wie ſehn datin wir Alle aus ?

Ihr ſehet Schlamm nur , ſchmutzig grauen ,

Der jedem Spiegelbild ſich grade widerſehl.

Nun, Brüder , watlel ab, bis es ſich wieder ſetzl,
Dann werdel euer Vild iht ſchauen.

Duchk Selbflbelrachlung ihr, ſo wähll die Wüflenei . “ —

Do ſptach der Eremik, es khalen

Gläubig die Zwei, wie er zu ihtem Heil geralhen.

Nicht als ob jedes Aml gleich abzuſchaffen ſei.

DBolang ' es Ölteil und Tod und Krankheil gibl im Leben ,

Ilellen von ſelbſl ſich Rerzl' und Advocalen ein —

An Veiden, Golt ſei Dank, wird nimmer Alangel ſein;

Dafür mag Ehr' und Geld uns ſichte Bürgſchaft geben.

Doch wer fürs Ganze lebt, verlierk ſich ſelbet fafl .

Ihr, die fürs Volk ihr kragt all ' jener Sorgen Laſl ,

Fürflen , Alinifter und Beamle,

Die zu raflloſet Haft das Schickſal oft verdammke ,
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Gebeugt vom Anglück und vom Glücke leicht belhört,
Vom eignen Herzen nichl, von Keinem habk ihr Kunde;

Rufl zum Nachdenlien mal euch eine günfl' ge Stunde ,

Gleich komml ein Schmeichler, der euch ſlört.

Alik dieſer Lehre find ' auch dieſes Vuch ſein Ende;

Brächl' künſt' gen Zeilen ſie nur Vorkheil und Genuhß!
Den Fürſlen leg' ich ſie, den Weiſen in die Hände .

VBo ſänd' ich einen beſſern Schluß?

der 5

Hubeln .
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